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Effiziente Überwachung

Überspannungsableiter sind sehr zuver lässige Komponen-
ten der Energieüber tragung und -verteilung, die bei 
Betrieb innerhalb ihrer Spezi fikationen ohne jede Wartung 
eine extrem lange Lebensdauer von 30 Jahren und mehr 
erreichen.

Trotzdem kann es vereinzelt zu Über lastungen kommen, 
die den Ausfall des Ableiters zur Folge haben und sogar 
die Sicherheit des Netzes gefährden können.

Hochzuverlässige Betriebsmittel – 
Überwachung mit Mehrwert

Der weltweit steigende Strombedarf hat zur Folge, dass 
die bestehenden Netze immer stärker ausgelastet werden, 
manch mal bis an ihre Kapazitätsgrenzen. Dadurch wird 
ein zuverlässiger und verant wortungsvoller Netzbetrieb zu 
einer immer größeren Herausforderung. Viele Netzbetrei-
ber suchen deshalb nach Lösungen, mit denen sie die 
Zuverlässig keit ihrer Netze erhöhen können. Monitoring 
von Betriebsmitteln ist eine erprobte Maßnahme zur Erfas-
sung der Betriebszustände und noch verfügbarer Lebens-
dauer. Es liefert wichtige Informa tionen für das Asset 
Management des Betreibers. Darüber hinaus sind diese 
Informationen auch für die Beur teilung der Situation im 
Netz insgesamt von Interesse.
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Erfahrung als solide Basis 

Siemens hat über 80 Jahre Erfahrung mit Überspannungs-
ableitern. Das bildet eine solide Basis für ein umfassendes 
Portfolio an Überwachungsgeräten, die genau auf die 
aktuelle Ableiter techno logie abge stimmt sind. Die Pro-
duktpalette von Über wachungsgeräten für Ableiter von 
Siemens reicht von einfachen Zäh lern über Zustandsindi-
katoren bis hin zur analytischen regelmäßigen Zustands-
überwachung und zum Live Condition Monitoring System. 
Alle Geräte liefern die erforderlichen Informationen über 
Ableit vorgänge und den Zustand der Ableiter – perfekt auf 
die Besonderheiten der je weiligen Spannungsebene, Netz-
situation und Kundenbedürfnisse angepasst.

Der Einsatz von Monitoringgeräten hilft, entsprechende 
Veränderungen frühzeitig zu erkennen.

Diese Geräte unterstützen Versorgungs sicherheit auf ganz 
neuer Ebene – Siemens bietet hierfür eine komplette 
Bandbreite an Überwachungs geräten mit unterschiedli-
chen und inno va tiven Funktio na li täten, die perfekt auf die 
Bedürfnisse der Kunden angepasst werden können. So 
können drohende Störungen möglichst frühzeitig erkannt 
werden, bevor die Versorgungssicherheit beeinträchtigt 
wird. 
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Automatische LangzeitTrendRegistrierung

ACM advanced führt automatisch zu einem frei program-
mierbaren Zeitpunkt eine tägliche Leckstrommessung 
durch und speichert die gewonnenen Daten für mehr als 
fünf Jahre. Langzeitbeobachtungen zur Trendanalyse 
geben somit automatisch optimalen Aufschluss verglichen 
zu reinen Zeitpunktbetrachtungen.

Messung der AbleitimpulsHistorie und der 
Energieaufnahme

Zusätzlich zur detaillierten Historie der Ableitimpulse  
bietet das ACM advanced die einzigartige Bestimmung  
der im Ableiter je Impuls umgesetzten Energien.

So kann eine deutlich fundiertere Beurteilung der Belas-
tung des Ableiters über seine Einsatzdauer vorgenommen 
werden. 

Auch wenn die Gesamtenergieaufnahme über die Lebens-
dauer grundsätzlich keine Begrenzung hat, kann diese 
Information ein wertvoller Beitrag zum Asset-Manage-
ment sein.

Die Grundfunktionalität der ACM basic Geräte von Siemens 
wurde mit neuen Ent wicklungen und Technologien er  wei-
tert, um die Sicherheit von Energie netzen noch weiter zu 
erhöhen. 

Das allgemeine Funktionsprinzip ist das gleiche. Das Moni-
toring-Gerät erfüllt zwei Grundfunktionen. Die erste Funk-
tion ist die Messung des Gesamtleckstroms und die Ermitt-
lung des resistiven Leck strom anteils durch eine Analyse 
der dritten Harmonischen. Die zweite Funktion ist die 
Erfassung von Ableit impulsen mit Ermittlung und Proto-
kollierung der Anzahl, Höhe und Dauer des Ableitstroms. 
Mit dieser Messung kann eine genaue Analyse der Aktivi-
tät des Ableiters vorgenommen werden. 

Die ACM advanced Lösung wurde mit einer Funk-Fern-
kommunikation ergänzt, um Langzeitmessungen, Zähler-
Historie und Summenenergien auswerten zu können.  
ACM advanced bietet heute wie in Zukunft die neueste 
Technologie zum Monitoring von Überspannungs - 
ableitern.
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ACM – Arrester Condition Monitor
Ausführung advanced
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Einfaches Upgrade

Wenn bereits die Ausführung basic am Ableiter im Einsatz 
ist, kann mit Hilfe des USB-Funkmoduls, der kostenlosen 
Software und einer spezifischen Zugriffs lizenz ohne wei-
tere Arbeiten am Ableiter auf die Ausführung advanced 
über gegangen werden. Dies ermöglicht es, die ganze 
Funktionsbreite dieses leistungsfähigen Systems zu 
nutzen.

Solarstromversorgung

Durch die solare Stromversorgung sind weder eine externe 
Versorgung noch Batterien nötig, und es besteht keine 
galvanische Verbindung zwischen der Elektronik und dem 
Hauptstromzweig des Ableiters.

Bereit für IEC 61850

ACM advanced bietet bereits heute die Voraussetzungen 
zur Einbindung in künftige ISCM-Systeme, ohne Austausch 
der Hardware am Ableiter.

Kommunikation mit dem PC über USBStick und 
Software

Mit Hilfe des USB-Funkmoduls (3EX5 085) und des Ser-
vice-Tools kann eine Verbin dung zwischen einem Monito-
ring-Gerät und einem PC hergestellt werden. Beide Geräte 
können dabei sowohl als Sender, als auch als Empfänger 
arbeiten. Mit der Service-Tool-Software können die 
gemessenen und errechneten Daten auf einem PC darge-
stellt, analysiert und ausgewertet werden. Ebenso können 
einige kundenspezifische Parameter geändert und gespei-
chert sowie Software-Updates durchgeführt werden. Das 
bietet sowohl Komfort als auch ein hohes Maß an 
Flexibilität. 
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ACM – Arrester Condition Monitor
Ausführung basic

Im Vergleich zum Indicator bietet Arrester Condition Moni-
toring ein Mehr an Möglichkeiten. Mit diesem Gerät bietet 
Siemens hierfür eine innovative Technologie mit vielen 
neuen Funktionen.

Grundfunktionen als solide Basis

Die Siemens Geräte für Arrester Condition Monitoring 
(ACM) basic bieten eine große Fülle an Standardfunktio-
nen, beispiels weise die Messung und Anzeige des Gesamt-
leckstroms, die Zählung und Anzeige der Ableitimpulse 
sowie die Analyse der dritten Harmonischen des Leck-
stroms mit Kompensation von netz bedingten Oberschwin-
gungen, Tem per atur korrektur und Zustands anzeige mit-
tels LEDs in den Farben einer Verkehrs ampel.

Eine tägliche Leckstrommessung und die Aufzeichnung 
einer umfassenden Zählerhistorie finden im Hintergrund 
ab dem ersten Betriebstag statt.*

Zukunftssicherheit bietet die einfache Möglichkeit des 
Upgrades zum advanced System ohne Wechsel des  
Ableitersensors bis hin zum Einsatz als Sensor im Rahmen  
künftiger ISCM-Systeme (Integrated Station Condition 
Monitoring).

Durch die solare Stromversorgung sind weder eine externe 
Versorgung noch Batterien nötig, und es besteht keine 
galvanische Verbindung zwischen der Elektronik und dem 
Hauptstromzweig des Ableiters. Das Gerät wird vollständig 
und hohlraumfrei mit Silikon umgossen. Dadurch ist ein 
Eindringen von Feuchtig keit ausgeschlossen.

* Zugriff nur bei advanced monitoring
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Technische Daten 3EX5 030

Ansprechempfindlichkeit:
 Stoßstrom 8/20 µs: 200 A 

 Auflösung: 5 Impulse je Sekunde

 Hochstoßstrom 4/10 µs: 100 kA

Technische Daten 3EX5 050

Ansprechempfindlichkeit:
 Stoßstrom 8/20 µs: 200 A

 Auflösung: 5 Impulse je Sekunde 

 Hochstoßstrom 4/10 µs: 100 kA

Leckstrommessung:
  Anzeige durch mA-Meter in Scheitelwert / √2

  Messbereich bis 30 mA (normal)  
oder bis 50 mA (Sonderausführung: 3EX5 050-2)

  bilineare Skalierung

Zähler

Der Zähler 3EX5 030 ist ein traditionelles Überwachungs-
gerät für Überspannungs ableiter. Er wird in die Erdungs-
leitung von Ableitern eingebaut und ermöglicht die Fest-
stellung eines stattgefundenen Ableitvorganges. 

Zähler mit Leckstrommesser

Der Zähler mit Leckstrommesser 3EX5 050 bietet darüber 
hinaus eine laufende Messung und Anzeige des Ableiter - 
leck stroms.

Beide Zähler können zusätzlich zu den beschriebenen 
Funktionen noch mit einem passiven Hilfskontakt zur Fern-
zählung ausgestattet werden.(3EX5 030-1, 3EX5 050-1)

Mechanische Zähler 
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Sensor und Display 

Der Sensor 3EX5 060 ist ein Über wachungs gerät für 
Überspannungs ableiter, der in die Erdungsleitung von 
Ableitern eingebaut wird. Er ermöglicht die Feststellung 
eines stattgefundenen Ableitvorganges und misst konti-
nuierlich den Leckstrom. 

Das Display 3EX5 062 visualisiert die im Sensor erkannten 
Ableitvorgänge und den Leckstrom an einem für die Able-
sung vorteilhaften Ort. Die Anzeige kann in Entfernungen 
von bis zu 200 m Leitungs länge montiert werden. 

Die Displayeinheit verfügt zusätzlich über einen Anschluss 
zur lokalen Messung des Leckstroms, beispielsweise mit 
einem Oszilloskop (Messleitung Sonderzube hör).

Technische Daten 3EX5 060/062

Ansprechempfindlichkeit:
 Stoßstrom 4/10 μs, 8/20 μs: 1000 A

 Stoßstrom 30/60 μs: 200 A

 Langwellenstoßstrom: 100 A

Leckstrommessung:
 mA-Meter Messbereich bis 20 mA

 logarithmische Skalierung

< 200 m

Sensor und Display 

ACM advanced

ACM basic

Zähler 

Sensor und Display

Kontrollfunken
strecke und LCM 500

Übersicht

4

6

7

8

9

 
10

8



Kontrollfunkenstrecke 

Die Kontrollfunkenstrecke wird in die Erdungsleitung von 
Ableitern eingebaut. Sie ermöglicht die Feststellung statt-
gefundener Ableitvorgänge sowie die annähernde Bestim-
mung der aufgetre tenen Ableitströme anhand der charak-
teristischen Strommarken.

Live Condition Monitoring mit LCM 500 

Das LCM 500 ist ein transportables Mess system zur Mes-
sung der dritten harmo nischen Komponente des Leck-
stroms von Metalloxid-Über spannungs ableitern ohne 
Betriebsunterbrechung. Die Information über den Anteil 
des daraus berechneten resistiven Leckstroms kann wert-
volle Informationen über den Zu stand des Ableiters 
beinhalten. 

Die für Ableiter von Siemens spezifischen Korrekturinfor-
mationen sind in der Software enthalten.

Kontrollfunkenstrecke und LCM 500
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Prinzip elektronisch elektronisch elektromechanisch elektromechanisch elektromechanisch Funkenstrecke elektronisch

Messgrößen Analyse Ableitimpulse 
(Zeitstempel, Spitzen-
wert, Impulsbreite, 
Energieinhalt)

Gesamtleckstrom

3. Harmonische des  
Leckstroms mit  
Temperaturkorrektur und 
Oberwellenkompensation  
(3 LEDs)

Energieaufnahme Ableiter

Zählung Ableitimpulse

Gesamtleckstrom

3. Harmonische des  
Leckstroms mit  
Temperaturkorrektur und 
Oberwellenkompensation 
(3 LEDs)

Zählung Ableitimpulse Zählung Ableitimpulse

Gesamtleckstrom  
(auch DC)

Zählung Ableitimpulse

Gesamtleckstrom

Zählung Ableitimpulse Gesamtleckstrom

3. Harmonische des 
Leckstroms

Energie  
versorgung

Solar Solar keine keine keine keine Batterie/Netz

Fern
ablesung

Funk nein Sonderausführung AC:  
leitungsgebunden über 
Hilfskontakt

Sonderausführung AC:  
leitungsgebunden über 
Hilfskontakt

leitungsgebunden Sonderausführung: 
Lichtwellenleiter*

Sonderausführung

Einbau fest im Erdzweig fest im Erdzweig fest im Erdzweig fest im Erdzweig Sensor fest im Erdzweig/
Display leitungsgebunden

fest im Erdzweig transportabel/Stromzange

Bestellcodes 3EX5 080-1 
3EX5 085 
(USB-Funkmodul)

3EX5 080-0 3EX5 030 
3EX5 030-1

3EX5 050 
3EX5 050-1 
3EX5 050-2

3EX5 060 
3EX5 062

3EX6 040 
3EX6 020* 

LCM 500

Übersicht

ACM advanced ACM basic Zähler Zähler mit  
Leckstrommesser
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